
Protokoll der Besprechung mit dem Regel- und Handicap-Ausschuss 

(Erna Hvedemose und Thue Ingeman). 

Der Ausschuss brachte folgende Punkte/Anliegen vor: 

- Abschlagmarkierungen auf Abschlägen, die beispielsweise drei 

verschiedene Entfernungen zum Grün aufweisen, müssen gleichmäßig 

zueinander angeordnet sein. (Zur Kenntnis genommen) 

- An Loch 16 scheint eine deutliche Entfernungsmarkierung für 

61/57 m zu fehlen. (Zur Kenntnis genommen; wird geprüft) 

- Das Blumenbeet zwischen Loch 16 und Loch 8 sollte deutlicher 

durch blaue Pfosten mit schwarzen Köpfen markiert werden, die etwas 

außerhalb des Beets selbst platziert sind, damit das Spiel eindeutig 

außerhalb des markierten Bereichs/Erleichterungsbereichs stattfinden 

kann. (Zur Kenntnis genommen) 

- Was rote Pfosten im Allgemeinen betrifft – insbesondere an 

Teichen –, so sollten sie weit genug vom Wasserrand entfernt 

aufgestellt werden, damit von jedem Pfosten aus eine klare Linie 

gezogen werden kann, ohne den Erleichterungsbereich zu betreten. 

Rote Pfosten können durch rote Stäbe ergänzt werden, sofern eine 

deutliche Markierung in Spielrichtung vorhanden ist, sodass die Grenze 

des Hindernisses auch aus der Ferne mit einem Fernglas gut erkennbar 

ist. (Zur Kenntnis genommen) 

- Das Gras um Pfosten entlang von Gräben – und insbesondere 

an Übergängen – muss/sollte regelmäßig gemäht werden, damit der 

Ball direkt aus dem Hindernis/Erleichterungsbereich gespielt werden 

kann. (Der Ausschuss erkannte an, dass dies eine zeitaufwendige 

Aufgabe ist, wird sich aber darum kümmern.) 



- Die Informationstafeln an Loch 16 (und später an Loch 17) 

müssen ausgetauscht werden, sobald das Grün von Loch 17 

fertiggestellt ist. Erna wird bei der Kontaktaufnahme mit der Druckerei 

für Vinylaufkleber sowie bei der Organisation neuer, großer Schilder für 

das Clubhaus behilflich sein. 

 

Protokollführer: Chr. Friis 

 


